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Die deutſchen Truppen vor Tarno t

0

Wieder 22 500 Tonnen verſenkt Kerenski Miniſterpräſident
Re Arbeit unſerer Tauchboote

W T Berlin 21 Juli Amtlich Nach
endgiltiger Feſtſtellung ſind im Monat Juni an
Handelsſchiffsraum insgeſamt 1 016 000 Br Reg
Tonnen durch Kriegshandlungen der Mittelmächte
vernichtet worden

An dieſen Erfolgen waren in hervorragender Weiſe
beteiligt die Bootkommandanten Kapitänleutnants
Wünſche Wilhelm Adam v Vothmer Forſtmann
Waſſner Viebeg k k Linienſchiffsleutnant Zdenko Hu
decek Oberleutnant zur See Fürbringer Voigt Ernſt
Howaldt Einen guten Anteil daran haben auch die
Kommandanten unſerer Minen Voote die unter be
ſonders ſchwierigen Verhältniſſen und bei ſtärkſter
feindlicher Gegenwirkung zu arbeiten hatten und deren
Tätigkeit daher beſonders hervorgehoben zu werden ver
dient

Seit Beginn des uneingeſchränkten Bootkrieges
ſind mit den Juni Erfolgen ins geſamt 4 671000
Br Reg To des für unſere Feinde nutzbaren
Handelsſchiffsraumes verſenkt worden

Das engliſche Unterſeeboot C 34 wurde
in der Noreſee von einem unſerer Boote Kommandant
Kapitänlentnant Walther verſenkt Der einzig
gende ein Heizer wurde als Gefangener einge
bracht

Durch eines unſerer Boote wurden in der Biscaya
wieder 5 Dampfer und 3 Segler mit 22500 Br
Reg To verſenkt

Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich die eng
liſchen bewaffneten Dampfer Anglo Patagonian mit
7000 Tonnen Stückgut darunter Flugzenge Stahl
Butter von Amerika nach Frankreich Treliſſick mit
5000 Tonnen Hafer und 1500 Tonnen Stahl von Boſton

1863 To mit Salpeter nach Nantes Ceres 296 To
mit Wein und Oelſardinen von Liſſabon nach Breſt
Die Ladung der übrigen verſenkten Schiffe beſtand aus
5300 To Weizen und 500 To Mehl von Newyork nach
Nantes 2000 To Maſchinenöl von Neuyork nach Le
Havre 2000 To Erdnüſſen Palmkernen und Wachs
nach Liverpool und etwa 5200 To Kohlen von Glasgow
nach Madeira

Der Chef des Admiralſtabes

De Gegenreyolution

in Petersburg geſcheitert

Kerenski Miniſterpräſident
W T Petersburg 21 Juli Die Börſen

zeitung meldet daß der Miniſterpräſident Lwow zu
rückgetreten iſt Kerenski wurde zum Mi
niſterpräſidenten ernannt und bleibt vorläufig

Tſeretehli wurde Miniſter
des Jnnern und bleibt gleichzeitig Miniſter für Poſt
und Telegraphie Nekraſow wurde proviſoriſch zum
Juſtizminiſter ernannt

Berlin 21 Juli Der Voſſ Ztg wird eus Stockholm
emeldet Jch erfahre aus gut unterrichteter xuſſiſcher
uelle Mährend der Unruhen in Petersburg wurden

Kerenski und mehrere andere Miniſter beinahe durch
friedensgeſinnte Regimenter gefangen geſetzt Die
Gegenrevolution iſt jetzt geſcheitert Eine
Wiederholung wird erwartet Mein Gewährsmann
ſagte mir Die Gegenrevolution beabſichtigt keine
Wiederherſtellung des Zarismus ſondern lediglich den
Kriegsſchluß

T Amſterdam 21 Juli Aus Petersburg wird
gemeldet Während der letzten zwei Tage haben die
Truppen wiederholt maximaliſtiſche Führer
feſtgenommen Auf ausdrückliches Erſuchen des

Vollzugsausſchuſſe der Arbeiter und Soldaten haben
die Soldaten die Gefangenen obwohl ſie damit nicht ein
verſtanden waren wieder in Freiheit geſeht

T Lugano 21 Juli Nach einer Patersburger
Meldung drohte Lenin die Verhaftung Er entzog
ich e Seemann verkleidet durch die Flucht nach

tadt

Die Suche nach den Schuldigen
T Amſterbam N Juli Uns Petersburg wird

emeldet Ein Komitee von Arbeitern Soldaten und
Bauern hat mit ſämtlichen Stimmen beſchloſſen einen
neuen Aufruf zu veröffentlichen worin die Ab
neigung gegen die Demokratie der Maximaliſten aus
agiproches wird und alle Arbeiter und Holdaten gufe

W T Berlin 21 Juli abends Amtlich
Unſere Truppen ſtehen vor Tar

nopol
W T Wien 21 Juli Aus dem Kriegspreſſe

quartier wird vom 21 Juli abends gemeldet Die Er
eigniſſe im öſtlichen Galizien nehmen einen günſtigen

Verlauf Der ruſſiſche Brückenkopf von
Tarnopol liegt im Bereich der Feldgeſchüttzze
der Verbündeten

W T Berlin 21 Juli Jn Oſtgalizien
war am 20 Juli der Angriff der deutſchen und öſter
reichiſchen Truppen im Fluß Die ruſſiſche Front
iſt auf einer Breite von 40 Kilometer
durchſtoßen und ſomit iſt den Truppen der Mittel
mächte abermals ein Frontdurchbruch geglückt in einem
Umfange wie er den Franzoſen und Engländern trotz
der ungeheuerſten Opfer bisher nicht gelungen iſt

Unſere Truppen drängten am 20 Juli mit Kühnheit
und altem ungebrochenem Angriffsgeiſte die Ruſſen vor
ſich her und fügten ihnen wie an den Vortagen in
Nachhutkämpfen und Einzelgefechten ſchwere Verluſte zu
Auch unſere Fliegergeſchwader grif erfolgreich ein
indem ſie dichte ruſſiſche Kolonnen auf der Chanſſee bei
Tarnopol mit Bomben bewarfen und tief herabſtoßend
mit Maſchinengewehrfener beſchoſſen Die Gefangenen
zahl erhöhte ſich auf 5000 Unter den unwiderſtehli
Angriffen der deutſchen und öſterreichiſch ungariſ
Truppen und dem Drucke der Vorwärts gung vom
Norden her brachen auch die ruſſiſchen Höhenſtellungen
öſtlich Koniuchy und öſtlich Byszki zuſammen

Feindliche Patronillen ſüdlich der Biſtritz wurden
vertrieben

An der mazedoniſchen Front wurden durch
Sturmtrupps nach Artillerievorbereitung im Cerna
Bogen ans feindlichen Gräben Gefangene und ſonſtige
Beute eingebracht Jn der Gegend von Dobrvopolje war
das Artilleriefener lebhafter Eine ſtarke feindliche
Patrouille öſtlich des Doiran Sees wurde verjagt

An der Weſtfront fanden in Flandern in der
Nacht vom 19 zum 20 Juli mehrere für uns erfolgreiche
Patronillengefechte ſtatt Von Mittag an ſteigerte ſich
das feindliche Feuer abermals zu planmäßigem ſchwerem
Zerſtörungsfener namentlich an der Küſte bei Drie
grachten von nördlich Boeſinghe bis gegen Hollebeke
ielt während der und wurde auch ſüdlich der

Lys lebhafter Am d ſchoſſen unſere Flieger im
Verlaufe zahlreicher Luftkämpfe mehrere feindliche
Flugzeuge ab Am Morgen des 21 Juli wurde nördlich
Warneton eine ſtarke feindliche Patronille die in unſere
Stellung eingedrungen war wieder hinausgeworfen

Jm Artois wurden wiederholt Anſammlungen
und feindliche Gräben unter wirkſames Vernichtungs
feuer genommen 11 Uhr nachts griff der Gegner nord
öſtlich Vermelles an wurde jedoch durch Sperrfeuer im
Nahkampf und in ſofortigem Gegenſtoß zurückgetrieben
Eine Anzahl von Gefangenen blieb in unſerer Hand
Unſere Artillerie ſchoß einen feindlichen Feſſelballon
ſüdweſtlich Souchez ab

gefordert werden ſich an die Befehle der Regierung zu
halten Zugleich gibt man zu erkennen daß es
wünſchenswert erſcheine einen beſonderen Ausſchuß ein
zuſetzen und feſtzuſtellen wer die wahren Schuldigen ar
den Unruhen vom 16 Juli ſind Ein gleichlautender
Beſchluß wurde von den Vertretern der Garniſon in
Petersbrug gefaßt

Militärunruhen in Odeſſa und Kiew
Karlsruhe 21 Juli Rußkoje Slowo berichtet

Odeſſa iſt vollkommen in der Gewalt revo
lutionärer Regimenter die die durchmarſchie
renden Truppen an der Weiterfahrt zur Front ver
hindern und unter den Einwohnern Maſſenverhaftungen
vornehmen Der Ortskommandant des Arbeiter und
Soldatenvats erweiſt ſich als machtlos Die revoltie
renden Truppen fordern die Einwohnerſchaft zu
Friedenskundgebungen und zur Abſetzung der einſt
weiligen Regierung auf die im engliſchen Sold
ſtehe Auf dem Bahnhof von Odeſſa haben die revoltie
renden Regimenter Maſchinengewehre aufgeſtellt um
die zur Front fahrenden Truppen an der Weiterfahrt
zu hindern

Die Daily Mail erfährt aus Petersburg daß die
Verbindungen nach Kiew ſeit mehreren Tagen unter
brochen ſind und daß dort ſchwere Militär
unruhen herrſchen über die aber nähere Nachrichten
nicht erhältlich ſind Voſſ Ztg

Wie die Ruſſen in Kalusz hauften
Wien 21 Juli Von einer Perſönlichkeit die den

letzen ruſſiſchen Einbruch in Kalus z mit er
lebte erhält die Nowa Riforma in Krakau folgende

Kingelherten Die revolutignären Soldaten ſind noch

lautbart
W T Wien 21 Juli Amtlich wird ver

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Nowicag ſüdlich von Kalusz bauten öſterreichiſch

ungariſche und deutſche Truppen ihre kürzlich er
kämpften Erfolge durch Eroberung einer weite
ren Höhenſtellung aus Bei Babin wurden feind
liche Abteilungen über die untere Lomnica geworfen
Unmittelbar nördlich des Dnjeſtr ſcheiterten ruſſiſche
Teilvorſtößhe Der beiderſeits der Bahn Lemberg
Tarnopol unter dem Befehl des Generalfeldmarſchalls
Prinzen Leopold von Bayern geführte Gegenan

ſchreitet erfolgreich vorwärtseſterreichiſch ungariſche Regimenter gewannen nördlich
von Brzezany die Anfang Juli verlorenen erſten Linien
zurück Die bei Auguſtowka Jezierna und Neſterowce
vorgehenden deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Streitkräfte haben dieſe beiden Orte überſchritten Die
Ruſſen ſetzten dem Vordringen der Verbündeten ſtellen
weiſe heftigen Widerſtand entgegen der durch ſcharfes
Zugreifen gebrochen werden mußte

Gegenüber Jtalien und Albanien keine beſonderen
Ereigniſſe

Der Chef des Generalſtabes

W T Wien 21 Juli Aus dem Kriegspreſſe
gquartier wird gemeldet Der Gegenſchlag der
Verbündeten zwil der Strypa und Sereth hatte
vollen Erfolg Unſere Truppen h be
reits die Linie Kubobince Oljejow und Zalosze das
iſt bis zu 15 Kilometer hinter der durchbrochenen feind
lichen Front Schwer und blutig ſind die Ver
luſte der Ruſſen gering die eigenen Unter
den 3000 Gefangenen befinden ſich 2 Regimentskomman
deure und 83 Offiziere auch 10 ente wurden er
beutet Bei Batkow griffen ſtärkere ruſſiſche Patronillen
unſere Feldwachenſtellung an Durch Jnfanteriefener
und Handgranatenkampf wurden ſie abgewieſen Um
Nowicag dauert der Kampf an der durch ſtets friſche
ruſſiſche Reſerven genährt wird An den Höhen dieſes
Ortes klammert ſich der Feind mit Zähigkeit und ſucht
ſeinen verloren gegangenen Beſitz durch energiſche
Gegenangriffe wieder auf den Ort Nowica auszu
dehnen Sie wurden reſtlos unter ſchweren Ver
luſten für die Angreifer abgewieſen

Jn Rumänien und an der Karpathenfront
wirkt die gegneriſche Artillerie deren Feuer ſich zeitweiſe
verſtärkt diel mit Gasgeſchoſſen

W T B Konſtantinopel 21 Jnli General
ſtabsbericht vom 20 Juli

Sinaifront Unterſtützt durch unſere ſ e
Artillerie die ein lebhaftes Fener auf die feindlichen
Gräben richtete unternahm eine Abteilung einen Er
kundungsſtoß bis zur Linie Kos el Efarſa AbuSuke
ban Der feindliche Bahnbau wurde unter wirkſames
Feuer genommen Nachmittags verſuchte eine engliſche
Kavalleriediviſion mit Artillerie von nördlich Abu
Galjun aus zweimal gegen unſere Abteilung vorzugehen
Sie wurde beide Male durch unſere Artillerie verluſt
reich abgewieſen und zog ſich hinter Nadi Schenek zurück

viel ſchlimmer als die Truppen des Zaren Ganz
Kalusz iſt niedergebrannt Die Stadt wurde

15 iſi Ran Führer e Hatausgeplündert da die ruſſiſchen Führer den aus
a 7 cTartaren und Aſiaten beſtehendan Truppen das

Gewalttaten und Mor de waren
agesordnung Die ganze jüdiſche Be

25 Wagen nach Stanislau ver

Wündern geſtatteten
an der T
völkerung wurde in
ſchleppt

Die revolutionäre Bewegung
in Spanien

London indirekt 21 Juli Nachrichten von be
ſonderer Seite melden daß die revolntionäre Be
wegung in Spanien in ſchneller Entwicklung
begriffen iſt Jhre republikaniſche Richtung tritt immer
ſchärfer hervor und in eingeweihten Kreiſen iſt man
überzengt daß ihr gegenüber auch die perſönliche Be
liebtheit König Alfons machtlos ſein wird Voſſ Ztg

Madrid 21 Juli Politiſche Kreiſe erklären nachts
um 41 Uhr Die Parlamentarier die an der
Verſammlung in Barcelona teilgenommen
haben ſehen ihre Aufgabe als erledigt an ſind nacy
Madrid zurückgekehrt und haben ſich vorgenommen eine
Kundgebung an die Regierung zu richten in der ſie ihre
wichtigſten Forderungen aufrechterholten

Lugano 21 Juli Nach einer Madrider Meldung
find die ſpaniſchen Grenzen für jeden Perſonenund Warenverkehr ſeit geſtern geſ u o ſſen Man
bringt dieſe Maßnahme mit den zurzeit in Spanien
herrſchenden Unruhen in Zuſammenhang B

Die Ententeſpionage in Schweden
W T Göteborg 21 Juli Zu der Handels

rianggerAngelsggubeit der Entente in

Schweden wird aus Stockholm berichtet daß einer der
Agenten Wennerholms der ſchwediſche Staatsangehörige
David Berglund den Auftrag hatte die Ankunft
und Abfahrtsziele der deutſchen Schiff
melden Ein anderer Moritz Loving ebenfal
ein Schwede führte einen gleichen Auftrag in Gefle aus

Amerikaniſche Kriegsſteuern
T Amſterdam 21 DiJuli Die Senatskommiſ

ſion für Finanzen in Waſhington hat beſchloſſen eine
Kriegsſteuer von 2 Cents auf das Pfund Kaffee
und 5 Cents auf das Pfund Tee Cents auß
Zucker und 3 Cents auf Kakao zu legen Man hofft
damit die Summe von 75 Millionen Dollars zu erzi
Ferner wurde beſchloſſen die Beſitzer von Automo
bilen zu einer Sonderſteuer heranzuziehen Fracht
automobile uſw bleiben ſteuerfrei Man erwartet aus
dieſer Steuer einen Ertrag von 41 Millionen Vollars

Erlogene Berichte der britiſchen
Admiralität

W T Berlin 21 Juli Nach einer Meldung
der engliſchen Admiralität ſoll ein Teil des deutſchen
Flugzeuggeſchwaders das am 7 Juli den Bomben
angriff auf London unternahm von engliſchen
Fliegern gejagt vor der engliſchen Küſte kehrtgemacht
haben und über See von den engliſchen Fliegern zum

8 11 däl enC 1 u u e

Kampf geſtellt worden ſeien Zwei deutſche Flugzeuge
ſollen dabei ins Meer geſtürzt drei andere in der
Scheldemündung brennend abgeſchoſſen worden ſein
Dieſe Meldung iſt vom erſten bis zum lehten Worte er
logen Der Angriff des Geſchwaders wurde trotz der
feindlichen Gegenwirkung vollzählig und planmäßig
durchgeführt Nur ein deutſches Flugzeug iſt nicht zurlck
gekehrt Dieſes ging wie bereits gemeldet aus un
bekannter Urſache aber ohne feindliche Einwirku uf
See herunter und konnte nicht mehr geborgen werden

68k J nd Dre ovfReichskanzler und Kriegs
ernährungsamt

W T Berlin 21 Juli Anläßlich der Er
nennang von Dr Michaelis zum Reichskanzler hat
zwiſchen dem Vorſtande des Kriegsernäh
rungsamtes und dem Reichskanzler nachſtehender
Telegramm wechſel ſtattgefunden

Reichskanzler Dr Michgelis Der heute
verſammelte Vorſtand des Kriegsernährungsamte ge

D Frl 2denkt in Dankbarkeit der Mitarbeit Euer Exzellenz als
ſeines Mitgliebes Er verſpricht nach wie vor ſeine
ganze Kraft einzuſetzen um dem deutſchen Volke trotz

S fo 54 Frrnbrrrg u ſicher Faller Schwierigkeiten die Ernährung zu ſichern Er
wünſcht Euer Exzellenz ehrerbietigſt und von ganzem

r c S rHerzen Segen und beſten Erfolg in Jhrem Wirken ſire
2 V fe2zeine glüchiche Zukunft unſeres eufſchen Volkes

v Batocki

S Dann r 54 s SeFolgen die Namen der übrigen Mit glieder
Präſident v Batocki m Vorſtande des

3 2 2 R 54 2 Fur 2Kriegsernährungsamtes danke ich beſtens für ſein tre es
Gedenken und die mir dargebrachten fre tnd lichen
Wäünſche Die erneute Bereitſtellung ſeiner bewährten
Arbeitskraft deren Wert für die glückliche Löſung des

26 2 Rlormn g ar oKriensernährungsproblems ich voll ig erkannt habe
gewährt mir bei Antritt meines neuen Amtes eine ganz

n M J 5beſondere Genugtuung Michaelis

i J 2 9eindlichen Heeresberichteerrtaueliutt
zſiſ Beri Juli rachmitFranzöſiſcher Bericht vom 20 Juli nachmittags

Jn der Gegend von Hurtebiſe und Craonne dauerte
r z r cder Artilleriekampf ſehr heftig fort Die Deutſchen er

neuerten ihre Angriffe bis in die ſpäten Nachtſtunden
Gegen 8 Uhr 30 abends verſuchte der re d einen en ue r
allgemeinen Angriff auf unſere Linie der Hochfhäche
vor Craonne und Vauclerc Es entſpann ſich ein Hand
gemenge Wir behielten überall unſere Stellungen feſt
in der Hand Das mit Leichen des Feindes bedeckte
Gelände vor unſeren Linien iſt Zeugnis für die Heftig
keit des Kampfes und die blutige Niederlage des
Feindes Zwiſchen der Hochfläche von K rlifornien und
der Hochfläche von Caſemates waren die Anſtrengungen
der Deutſchen den geringen geſtern erreichten Erfolg
auszudehnen ebenfalls vergeblich Wir hiekten die
gangze Kuppe der Hochfläche Der Feind hält ſich noch
auf dem Raume ungefähr 600 Meter an der Nordſeite
wo unſere Stellungen in der erſten Linie durch die
Beſchießung vollſtändig zerſtört waren Wir machten
ewa 20 Mann von der Garde zu Gefangenen Jn der
Champagne ſcheiterte ein Handſtreich auf unſere kleinen
Poſten zwiſchen dem Gehöft Navearn und der
St Hikaire St Souplay in unſerem Feuer

Auf dem linken Maasufer ſtarke Tätigkeit der beider
Hitjamn Artillegien in dar Gegend on be 804

Straß



ar Na4 n
richt der Oberſten Heeresleitung

Großes Hauptquartier 21 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
n Flandern tobte geſtern der Feuerkampf in nur

t lig nachlaſſender Heftigkeit
m Artois ſteigerte ſich die Artillerietätigkeit vor

mittags zwiſchen La BVaſſée Kanal und Lens nach
mittags auch auf beiden Ufern der Scarpe

Wie in den Vortagen blieben Vorſtöße ſtarker Er
kundungsabteilungen gegen mehrere Stellen unſerer
Front für den Feind ergebnislos

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
ur im mittleren Teile des Chemin des Dames war

die Fenertotigkeit ſtärker franzöſiſche Angriffe ſind bis
nicht erfolgt

agegen drangen abends Teile eines weſtfäliſchen
Regiments in die feindliche Stellung überwältigten die
V ung und kehrten heute früh mit 100 Franzoſen von
dem nen Handſtreich vollzählig wieder in unſere

9

ch bei Fort be la Pompelle ſüdöſtlich von Reims
und auf beiden Magasnfern brachten Erkundungen dur
frifg gehen eine größere Zahl von Gefangenen
ein

eresgrnppe Herzog Albrecht
nderen Ereigniſſehef

Deſtlicher Kriegsſchanplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Unſere Angriffsbewegung in Oſtgalizien

beabſichtigten Verlauf genommen
en eilig zurückgehenden ruſſiſchen Kräften

Teile ſich bisher zu Nachhutkämpfen ſtell
ſere Truppen im ungeſtümen Nach

drängen in 10 Kilometer Breite die Straße
31 Tarnopol beiderſeits von Jezierna
u verſ r it tenWo der Feind ſtandhielt iſt er in raſchem Anſturm
geworfen word wie in früheren Jahren künden
brennende Ortſchaften und großze Zer
ſtörungen den Weg den die Ruſſen ge
nommen haben

Weitere Kämpfe werden erwartet
9 lich von Brzezany nahmen öſterreichiſch unga

riſche Truppen die am 1 Juli verlorenen Stellungen
nach hartem Kampfe zurück

Nördlich des Dnjeſtr ſcheiterten Vorſtöße der Ruſſen
vor unſeren Linien

Züdlich des Fluſſes wurde der Feind aus Dabin ge
worſen Bei Nowica ſtürmten deutſche und öſter

ſche Regimenter die ruſſiſchen Höhen
ſtellungen hartnäckiger Gegenwehr

Vom Stochod bis zur Oſtſee ſteigerte ſich vielfach die
keit beſondere Stärke erreichte ſie zwiſchen

Krewo und Smorgon und bei Dünaburg

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Im nördlichen Teil der Waldkarpathen hat das leb

3 un n
t l 1

rnI10

T er tiFelertatit

hafte Feuer angcholten

esgrunve des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Am unteren Sereth ſind die Ruſſen und Rumänew
tatiger als bisher

Ein eigener Vorſtoß an der Rimnienl Mündung
brachte uns 80 Rumänen und mehrere Maſchinen
gewehre ein

cun

n der
Mazedoniſchen Front
unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

iſt die Lage

Die Kriegslage
Ein Wochenrückbilck

keit der Fortſeyung der Zwangsoffenſive Kberzeugt
haben wird die nächſte Zukunft lehren

An unſeren Weſtfronten ſtehen die Ereigniſſe
der Berichtswoche im Zeichen lokaler Teilangriffe und
von Verteidigungsakten taktiſchen Gepräges

Jn Belgiſch Flandern war das Küſtengebiet
öſtlich von Nieuport der Brennpunkt der Kämpfe Hier
andele es ſich für die Engländer darum das i
ürzlich ſeitens unſeres Marinekorps genommene Ge
lände zurückzunehmen Täglich wiederholt griffen ſie
bei Lombartzyde an Ein Wettmachen unſeres ſiegreichen
Vorſtoßes war ihnen nicht beſchieden

Bei Meſſines im Wytſchaete Bogen ſcheiterte eine
engliſche Erkundung Weiter eine ſolche zwiſchen Holle
beeke und Warneton im Nahkampf Jnzwiſchen iſt an
der flandriſchen Front das engliſche Artillerieſeuer zum
Trommelfeuer angeſchwollen ſo daß neue ſchwere An

e der feindlichen Jnfanterie unmittelbar bevor
tehen

Jm Artois verbeſſerten unſere Stoßtruppen die
deutſchen Stellungen durch Sturm auf eine Reihe eng
liſcher Gräben an der bekannten Kampfſtelle Monchy
ſüdlich der Scarpe Die Engländer brachten es nur zu
unbedeutenden Teilangriffen und Erkundungen ohne Er
fels längs der geſamten Front bei Hulluch nördlich
er Scarpe bei Gavrelle ſüdlich dieſes Baches bei Eroi

ſilles und Bullecourt Jm weiteren Verlauf griffen die
Engländer nördlich der Straße Arras Cambrai an Es
fehlte ihnen auch hier der Erfolg Jm Verbindungs
gebiete zwiſchen Artois und der Aisne kam es um S
Quentin zu Vorfeldgefechten Südweſtlich von St
Quentin warf ein deutſcher Stoßtrupp den Gegner in
ein Kilometer Länge und 300 Meter Tiefe aus ſeinen
Höhenſtellungen und brachte bei geringen eigenen Ver
luſten dem Feind ſchwere blutige Verluſte bei und nahm
ihm Gefangene und Beute ab

Lebhafter ging es es an der franzöſiſchen Front zu
Die Unſern griffen nördlich der Aisne mehrfach mit
Erfolg an Am deutſchen rechten Flügel glückte ein
Unternehmen unſerer Stoßtrupps an der Straße Lens
Soiſſons gegen franzöſiſche Gräben Es wurden Unter
ſtände und Grabengeſchütze geſprengt Maſchinengewehre
erbeutet und Gefangene zurückgebracht Am Chemin
des Dames entriſſen wir ſüdöſtlich von Courtecon den
Jranzpoſen Stellungen in 1500 Meter Breite und
100 Meter Tiefe Später wurde hier durch Handſtreich
unſer Erfolg erweitert Rückeroberungsverſuche der
Franzoſen ſcheiterten ebenſo ihre Angriffe in der Gegend
von Cerny und der Gehöfte Bovelle und Malval

Jm Kampfgebiete um Reims ſetzen ſich unſere
Stoßtruppen ſüdlich des Bois Soulaine nördlich von
Reims in den Beſitz franzöſiſcher Gräben und hielten
ſie gegenüber franzöſiſchen Rückeroberungsverſuchen
reich von Sillery ſchlug ein franzöſiſcher Vor

ſtoß feh
Jm Weſtteil der Champagne waren die Fran

zoſen die Angreifer Sie ſtießen gegen unſere Stellungen
ſüdlich von Nauroy und Maronvillers mit ſtarken Kräf
ten nach ausgiebiger Feuervorbereitung vor Jm all

am blieben kleine Grabenſtlcke in Feindeshand re gewirkt hatte Sie war eine unwillkürlich
m Kampf um Verdun auf dem Weſtufer der

Maas waren eroberte Gräben an der Höhe 804 den
Deutſchen verloren gegangen Deutſche Angriffe brach
ten dieſe zunächſt wieber in unſere Hand Worauf die
Franzoſen nach ſtarker Feuervorbereitung einen Angriff
in 5 Kilometer Breite zwiſchen Avocourt und dem
Grunde weſtlich des Toten Mannes gegen unſere
Stellungen unternahmen Nur an wenigen Stellen

atten ſie Erfolg So an der Südecke des ldes von
Malancourt und beiderſeits der Straße Malancourt
Esnes Sonſt wurde der Angriff abgewieſen Auf dem
Oſtufer der Maas hielt unſer Artilleriefeuer einen ſich
vorbereitenden feindlichen Angriff im Grunde von
Vacherauville nieder Zwiſchen der Maas und der
Moſel brachte uns eine Erkundung weſtlich von Pont
a Mouſſon zahlreiche Gefangene ein

Vom r r Kriegsſchauplatze iſt nichts von Belang zu melden
Die kriegerif Tätigkeit beſchränkte ſich dort auf

Geſchützfener und Kleinkrieg Gewiſſe Anzeichen kün
den eine neue italieniſche Offenſive an

Auf dem Balkan nur Kleinkrieg Dort kam es an
der mazedoniſchen Front r Nitze Planing zu
einem rtr Vorſtoß der Bulgaren

Jn Kleinaſien hatten die Türken an der perſi
ſchen Grenze Erfolge

Am Euphrat wichen die Engländer dem türkiſchenDrucke aus Die geſchlagene Abteilung verlor auf ihren

Rückzuge Tote Verwundete und 60 Pferde
Generalfeldmarſchall von Hindenburg ſprach ſich

kürzlich in Berlin vertrauensvoll über unfere Kriegs
lage zu Waſſer und zu Lande aus z

Vom neuen Kanzler
Von zuverläſſiger Seite die dem Kanzler

von Jugend auf nahe befreundet iſt erhalten
wir folgende Darſtellung

Wird ein Menſch zu einer ſo gewaltigen Aufgabe be
rufen wie der neue Kanzler ſo fragt das Volk in heißer
Spannung was iſt er für ein Mann Wir wollen
den Wurzeln ſeines Weſens nachforſchen Wer waren
ſeine Eltern

Beide Eltern des Kanzlers waren bedeutende Per
ſönlichkeiten Den Vater nahm ein früher Tod ſchon
mit 38 Jahren aus einer raſch aufſtrebenden Beamten
laufbahn Bereits bei ſeiner erſten Stellung in
Schleſien ſuchte man auch außeramtlich den klugen Rat
des jungen Kreisrichters und ſpäter trug ihm die leichte
Bewältigung ſeines Amtes und arbeitsreicher Neben
ämter von ſeinen Kollegen den ſcherzhaften Titel
königlich preußiſcher Schnellmacher ein Sein letzter
räſident der ſpätere Reichsgerichtspräſident von

Simſon ſagte einmal von ihm nach langen Jahren ich
beobachtete mit großem Jntereſſe dies aufſteigende Licht

Die Mutter des Kanzlers eine geborene von Tſchi
rechky Bögendorff blieb als m e Witwe von 33 Jahren
mit fünf Söhnen und zwei Töchtern und geringen Mitgemeinen wurde der Angriff abgewieſen Gräben welche

am Poehlberge verloren gingen wurden von den Unſern
in erbittertem Kampfe reſtlos zurückgenommen Nur
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Heneralmajor z D von Gersdorff
nenswerteſte Ereignis unſerer Berichts
Mißerfolg der Ruſſen bei den neueſten

in Oſtgalizien und der deutſche Durch
hoczow Die Ruſſen nahmen die
Unſeren an der Bahn Lomnica weſt

Bei Kalusz gelang es ihnen
Ufer zu erreichen Auch an anderen

ingen die Ruſſen über den Bach Deutſche
r konnten Kalusz wieder in Beſitz nehmen und

die Ruſſen endgültig von allen Seiten über den Bach
urücktreiben Bei Nowicag ſüdlich des Zuſammenfluſſes

nnicg mit dem Dnjeſtr hielten die Ruſſen öſtlich
h die Höhen Auch hier wurden ſie nach

enwehr vertrieben Die Kämpfe nahmen
ür uns den planmäßigen Fortgang Südlich Ka

183 bei Nowicag und Landestreu wurden ſtarke ruſſiſ
Angriffe eſchlagen Währenddeſſen wurden ruſſiſche
Angriffe am Stochod in Wolhynien nördlich der Bahn

N rn

Kowe wno abgewieſen Bei Luck und an der
Na vla wurden durch unſere Stoßtrupps Gefangene
eingebracht m Donaudelta der Dobrudſcha e
ſich e Ruſſen mauſig Bulgariſche Truppen wieſen
dort einen ruſſiſchen Ueberfall durch Gegenangriff ab

brigen Oſtfronten hier und da ins
beſe e bei Dünaburg und Smorgon verſtärktes Geſchützfeuer und Kleinkrieg So lebte der
Ar riekampf in der Moldau beſonders zu beiden
Seit Suſitatales und längs der Puma und des
Sere Sonſt herrſchte Ruhe vor Ob die letzten
Ereigniſſe in Oſtgalizien die Ruſſen von der Nutzloſig

o angliſchs 7 Wi d 44Aas engliſche Königshaus Windſor
Es wird uns geſchrieben Unter dem Vorſitze Seiner

Brit n Maſeſtät hat der Private Council beſchloſſen
ſiſchen Königshauſe den Namen Windſor
en Es wird mit dieſem Beſchluſſe und dem

fr ehote an die Mitglieder des britiſchen
Kön ind deſſen in Großbritannien und Jrland
lebenden rwandten deutſche Titel zu führen eine

ie in Friedenszeiten bereits zu unan
ten Erört geführt hat Bekanntlich re

gieren bei den drei vereinigten britiſchen Königreichen
ſeit trei letzten nationalen Dynaſtie des

rt deutſche Dynaſtien und zwar
n weiblicher Linie von den Stuarts ab

Hannover des Hauſes der Welfen
n die Krone auf den Sohn der letzten britiſchen

er Königin Victoria den König Eduard VII
Sachſen Coburg und Gotha einer
linie des Hauſes Wettin überging

2 tionale Name des neuen britiſchen Königshauſes
nach der Abſtammung weiblicherſeits vom Vater

iictorig eigentlich Kent lauten müſſen
Prinz Eduard von Großbritannien und
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Titel eines Herzogs von Kent führte
nigin Victoria war mit dem Prinzen Albert

Sohn des Herzogévon en Coburg und Gotha
Ernſt von Sachſen Coburg und Gotha vermählt deſſen
Haustitel Herzog von Sachſen ſich auf ſeine Nachkom
men ſoweit fie nach dentſ,hem Rechte eben
bürtig waren za vererben hatte Die nbürtig
keit ſteht in keinem Zweifel bei den ſömuichen Mimliebern
des britiſchen Königshauſes mit Ausnahme der Nach
kommen des jetzt regierenden Königs und LaiſersGeorg Y König Georg i wit der e T

e

von Teck vermählt einer Tochter des Herzogs von Teck
der aus einer morgangatiſchen Ehe des Herzogs
Alexander von Württemberg ſtammt Das Haus Teck
deſſen Mitglieder den Titel Herzog für den Chef des
Hauſes und Fürſt bezw Fürſtin von Teck und den Neben
titel Graf bezw Gräfin von Württemberg für die Ag
waten führen bezw führten ſind den Herrſcherhäuſern
nach beſtehendem deutſchen Rechte nicht ebenbürtig
und ſo iſt die Ehe des Königs Georg mit der Königin
Mary nicht ebenbürtig ſo daß die Kinder des Königs
paares und deren Nachkomemn als unebenbürtig alle
Rechte als Mitglieder des Hauſes Sachſen Coburg und
Gotha und des Geſamthauſes Wettin alſo auch ohne
weiteres das Recht verlieren den Titel eines Herzogs
bezw einer Herzogin zu Sachſen zu führen Man iſt
tn Friedenszeiten dieſer Frage nicht praktiſch näher ge
treten um nicht unnütz Staub aufzuwirbeln Nun aber
man in dem deutſchen Königshauſe Englands in be
kannter Renegatenweiſe ſeinen deutſchen Urſprung ver
leugnen will mag ſie wieder an das Tageslicht hervor
gezogen werden

Auch die Mitglieder des in England lebenden Hauſes
Teck haben die deutſchen Titel ablegen müſſen und nennen
ſich nach britiſcher Verleihung jetzt Marquis of Teck für
den Chef des Hauſes und Earl of Teck für die Agnaten
doch werden ſie nach deutſchem Rechte für die deutſchen
Herrſcherhäuſer damit nicht ebenbürtig
bei den bisherigen Prinzen von B
einer unebenbürtigen
ſchen Hauſes die ſich jetzt Earls of Battenberg nennen

engliſche Rechse ſind dieſe beiden Häuſer Teck und

auf die deutſchen Verhältniſſe
Die Ablegung des deutſchen Hausnamens ſeiten
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Die Programmrede des Jebger lers Dr Michaehté
im Reichsteg am 168

Ebenſo iſt es
attenberg

Nebenlinie des großherzoglich heſſi

nbery ebenbürtig doch kann ſich dieſe Ebenbürtig
keit nur auf engliſche Verhältniſſe beziehen und niemals

britiſchen Königshauſes entſprach ſomit einem Gebote l wurden aufs

teln zurück Sie behielt ihren Wohnort in Frankfurt
an der Oder wo der Gatte zuletzt als Appellations

3 ein u

wen 2
e

v 7

r 2
m Cu e 74

u

e

treu

1817

der Notwendigkeit da dem Kronerben dem Prinzen
Edward von Wales wie auch ſeinen Geſchwijſtern
der Name Sachſen Coburg und Gotha nicht mehr zuſtand

Honny soit qui mal y pense
R Curt Jahn

Windſor
Verleugne auch dein deutſches Blut
Verleugne deine deutſchen Ahnen
Laß dein Gewiſſen dich nicht mahnen
Jn wilden Haſſes Glut

Streich gus von deinem Wappenſchild
Des deutſchen Stammes edles Zeichen
Dein Stern wird nur zu bald erbleichen
Du engliſch Schattenbild

t

Das Warſchauer Verbrechertum
zur Ruſſenzeit

W A Unter den von der ruſſiſchen Polizei zurück
gelaſſenen Dokumenten wurden wie die Gazeta Po
ranna mitteilt Aufzeichnungen gefunden die die Ver
einigungen der Warſchauer Verbrecher
welt ſchildern Dieſe Aufzeichnungen liefern inter
eſſantes und zuverläſſiges Material denn ihre Ver
faſſer die ſelbſt Agenten der ruſſiſ Geheimpolizei
waren ſtammen aus den Kreiſen der Verbrecher

Danach bildeten die Verbrecher von Warſchau gut
organiſierte Geheimverbände darunter Vereine der
diten Zuhälter Betrüger Diebe upd ſogenannte Kom
binatoren Dieſe Vereine hatten ihre Geſetze Vorſitzende
und Richter die leiſeſten Vergehen gegen dieſe Geſetze

ürengſte geuhndet Die Grundlagen der

tung gebietende energiſche Frau mit ſehr unmittel
bar und warm empfindendem Herzen Doch konnten die
großen ſprechenden Augen ernſt und ſtreng blicken Bei
ihrer großen Erziehungsaufgabe deren Verantwortung
und äußere Sorgen ſie oft drückend empfand war Gott
r Zuverſicht zu ihm nahm immer wieder ihre Zu

flucht Jhr Werk war von Segen gekrönt der älteſte
Sohn war ein ſehr chtiger Offizier er ſtarb kurz nach
ſeiner Beförderung zum Generalmajor der zweite iſt der

anzler Einen dritten verlor die Witwe als jungen
Marineoffizier Der vierte iſt Provinzialſchulrat in
Berlin hervorgetreten als Förderer des Reform
ymnaſiums der fünfte iß Pfarrer Zwei Töchter ſind
ie Mütter kinderreicher Familien

Jm Kreiſe dieſer großen Geſchwiſterſchar wuchs
Georg Michaelis heran Hier zeigten ſich ſchon Gaben
die ihn ſpäter auszeichneten Als Ernährungskommiſſar

er ſelbſt einmal ſcherzend darauf hingewieſen wie er
as ſparſam bemeſſene Fleiſch als Vorſchneider am Fa

milientiſch ſo eingeteilt habe daß es reichte und alle zu
i waren Bald übernahm er obwohl nicht der

elteſte die Führung in den Familiengeſchäften Es
war überhaupt immer ſo wo er auftrat da trat er als
führende Perſönlichkeit auf Das macht ſeine ſchnelle
Auffaſſungsgabe der klare Durchblick auch durch ver
wirrte Verhältniſſe der r den ſpringenden Punkt
zu erfaſſen verſteht und die Zielſicherheit mit welcher
unbeirrt dur ebenrückſichten und Nebenumſtände
das zunächſt Notwendige erkannt und erſtrebt wird
Hiermit paart ſich jene Sachlichkeit und Wahrhaftigkeit
welche ihm ſo raſch das Vertrauen erwirbt Er hat
nichts vom Theoretiker an ſich ſein Denken und ſeine
Aeußerungen ſind niemals kompliziert die Dinge ge
ſtalten ſich in ſeiner Hand zu praktiſcher Klarheit Jhm
eignet die Fähigkeit raſchen Entſchluſſes und die für den
Politiker unerläßliche Gabe der Menſchenkenntnis

Je länger deſto mehr hat ſich bei ihm ein warmes
ſoziales Empfinden entwickelt nicht nur iſt er ohne alls
Standesvorurteile r hat ein tiefes Verſtändnis
ſowohl für die großen ſozialen Probleme wie für die
perſönlichen Nöte des kleinen Mannes

Als gleichgeſinnte Gefährtin ſteht ihm darin ſeine
Gattin zur Seite eine Tochter des verſtorbenen Ge
heimen Kommerzienrat Schmidt in Guben die nicht nur
als die vornehme Dame in allerlei Vorſtänden über der
Arbeit ſchwebt ſondern in perſönlicher Anteilnahme viel
Berührung mit Frauen der einfachſten Volkskreiſe ge
habt hat Auch der Kanzler iſt das glückliche Haupt einer
rer Familie Sechs Kinder ſind noch am Leben

r älteſte Sohn ſtarb mit 17 Jahren für das Vater
land Als ein Meiſter der Zeiteinteilung wußte der viel
beſchäftigte Mann ſich auch noch ſtets um alle Einzel
heiten des Familienlebens zu kümmern Hier verbreitet
ſein Humor oft fröhlichſte Heiterkeit

Die eigentliche Quelle ſeiner Kraft und die ſeinen
Charakter geſtaltende Macht iſt ſein Glaube Er iſt ein
entſchiedener bewährter Chriſt Er iſt ein Chriſt nicht
im Sinne der Bejahung traditioneller Kirchenanſchau
ung ſondern ſein Glaube iſt der Ertrag inneren Ringens
um die Wahrheit die in Chriſto erſchienen iſt

Jn das Jnnerſte ſeines Weſens hat uns der neue
Kanzler einen Einblick tun laſſen als er als Staats
kommiſſar für Volksernährung in ger vielbeachteten
Landtagsrede vom 7 März ſagte daß er ſein Amt durch
halten wolle im Aufblick zu dem der mir hilft und dem
deutſchen Volke hilft Darin beruht ſein Verantwort
lichkeitsgefühl darin die Zuverſicht daß er dies in
Deutſchlands großer Not ſo unendlich ſchwere Amt über
nehmen dürfe und die Gewißheit daß er etwas aus
richten ſolle zu unſeres Volkes Heil

Kriegsallerlei
Abholzung der Pariſer Luſtwälder

Das Pariſer Blatt Oeuvpre teilt mit daß man in
nächſter Zeit beabſichtige ſofern die Kohlennot nicht be
oben werden könne die großen Luſtwälder bei Paris
St Cloud St Germainwald abzuholzen wozu mehrere
Tauſend Holzfäller aufgeboten werden ſollen

Punktal Gläser
Das Beſte für die Augen

empfiehlt

Carl Schaefer Optiker
Gr Steilnmnatr 29

Reparaturen ſofort

60
o Zeoyrieh A Greve Halle aGr Uirichstr 42 ab September

Gr Steinstr 31 I Tel 2144
erteilt Auskünfte über

Die Vermögens MitgiltsFamilien und Privat Verhbältnicse aut alle Plätze
Beohbzachtangen u Rrmittlangen aller Art streng diskret

Gusseigerne
nunen welss emnaillierte

Finmache Töpfe Gläsen
Bampfapparate Gliesskanunen

Leipzigerstr 51
neben Stoghans Ganthaus

der Hinderniſſe bei Ausübung der Arbeit Vor der
Aufnahme neuer Kandidaten wurden dieſe erſt einer ein
gehenden Prüfung ihrer Fähigkeiten unterworfen und
dann erſt der entſprechenden Korporation zugeteilt Die
theoretiſche Ausbildung erhielten alle Verbrecher in den
Gefängmniſſen

Die zahlreichſte Korporation war der Verein der

Seeke waren rückſichtsloſe Solidarität und Bekämpfum

Diebe der annähernd 10 000 Mitglieder zählte Der
Verein erfiel in folgende Gruppen Kaſſendiebe Woh

Taſchendiebe Schoppenfelder die Genu ebeehe beſichen und unter dem Vorwand des Kaufes

Waren ſtehlen Wagendiebe Springer die aus den
Vorzimmern Mäntel und Pelze ſtehlen Spegialiſten frr

gar und Pferdedicbe Die Korporation den
Zuhälter zählte annähernd 2000 Mitglieder zu ihnen c
hören die Mädchenhändler die über ein Heer männlich
und weiblicher Agenten im ganzen Lande und im Auslande verfügten Die golſcſpreler ungefähr 1000 zer
fielen in galante die ſich in der beſten Geſellſchaft be

ten ſowie gewöhnliche die auf Dampfern Eiſen
bahwen in Kaffeewirtſchaflen und auf Plätzen ihr Hand
werk betrieben Die Falſchſpieler traten in der Regel
gruppenweiſe auf Außer den genannten Gruppen gah
es noch viele verſchiedene Spezialiſten die ſich mit Ur
kundenfälſchung Anfertigung verfänglicher Verträge uſw

beſchäftigten n allesDieſe gut organiſierte ſolidariſche auf alleGeiellſhaft ſpottete der Hüter der entlhen

im We den en tig eorganiſierte Polizei entgegengeſtellt in War
wurde dieſe Plage als unvermeidlich angeſehen und v
den ruſſiſchen Gehörden gedubdet
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